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Krise der Freiheit
Religion und westliche Welt
Plädoyer für ein
gelassenes Verhältnis

2016. 76 Seiten. Broschiert.

sFr. 17.50 / (D) 17.50
ISBN 978-3-7965-3560-4

Der vorliegende Essay wirbt für ein gelassenes Verhältnis zwischen Religion und
moderner Gesellschaft. Als Vorbild dienen die Wissenschaften. Diese haben sich im Lauf
ihrer Geschichte von weltanschaulichen Fundierungen gelöst. Es gibt heute keine

jüdische Physik oder christliche Biologie. Darum sind Wissenschaftler auch weltan-
schaulich frei. Ob ein Chemiker oder ein Arzt ein Jude, ein Christ oder ein Atheist ist,
spielt für das fachliche Know-how keine Rolle.

Diese Gelassenheit ist bedroht. Grund ist die «weltanschauliche Polarisierung», wie
sie Jürgen Habermas vor einigen Jahren beschrieb. Auf der einen Seite breiten sich
naturwissenschaftliche Weltbilder aus, in denen die Menschen zu unpersönlichen
Objekten atomisiert werden, auf der anderen Seite wächst die Zahl religiöser Extremis-

ten, die ihren persönlichen Glauben zu einem Massstab für alle Menschen machen.
Beide Tendenzen gefährden gemeinsam unsere bewährte Rechtsordnung. Auf dem Spiel
steht unsere Meinungs- und Glaubensfreiheit, unsere gesellschaftliche Vielfalt.
Die Polarisierung erweist sich nicht nur als eine Bedrohung für unsere individuelle
Freiheit. Sie verdeckt auch die elementare Bedeutung der Religionsfreiheit für pluralisti-
sehe Gesellschaften. Diese sind weder mit dem Wunsch nach einem Gottesstaat noch

mit dem Wunsch nach einer religionsfreien Zivilgesellschaft vereinbar.
Michael Rüegg behandelt dieses Thema im Spannungsfeld von Wissenschaft, Religion
und Politik zum einen im Rückgriff auf <klassische> Positionen, u. a. von Hans-Georg
Gadamer, Peter Strawson und Richard Rorty, zum anderen in der kritischen Auseinan-

dersetzung mit zeitgenössischen Autoren wie Thomas Metzinger, Alain de Botton,
Peter Sloterdijk oder Byung-Chul Han.

Schwabe - Verlag für Geistes- und Kulturwissenschaften



Nur ein Einzelfall? Schwabe

40 2016 Itinari luf S2G Supplvmenl ue U RSH SuppWmvnto <MI» RSS

Paradigmatische Fälle
Konstruktion, Narration und Verallgemeinerung
von Fall-Wissen in den Geistes- und
Sozialwissenschaften

Htfitiusgegoben von
Ruben Hocklcr / Kaiherina Kinzel

Itinera 40

Herausgegeben von der Schweizerischen

Gesellschaft für Geschichte

Ruben Hackler, Katherina Kinzel (Hg.)

Schwabe Verlag
Steinentorstrasse 13

CH-4010 Basel

Tel. +41 (0)61 278 95 65

Fax+41 (0)61 278 95 66

verlag(§schwabe.ch
www.schwabeverlag.ch

Paradigmatische Fälle

Konstruktion, Narration und

Verallgemeinerung von Fall-Wissen
in den Geistes- und Sozialwissen-
schatten

2016.173 Seiten. Broschiert.

sFr. 48.- / (D) 48.-
ISBN 978-3-7965-3520-8

Fallgeschichten werden seit dem 18. Jahrhundert zunehmend genutzt, um juristisches,
psychologisches und medizinisches Wissen einer grösseren Öffentlichkeit zu vermitteln.
In den letzten zehn Jahren haben sie auch in den Geistes- und Sozialwissenschaften

mehr Aufmerksamkeit erfahren. Die Diskussion über paradigmatische Fälle in diesem

Band zielt darauf ab, Fallgeschichten in ihrer Funktion als besonders anschauliche oder
lehrreiche Beispiele in verschiedenen historischen Kontexten zu untersuchen und zu

vergleichen. Die in diesem Heft versammelten Texte gehen der Frage nach, wie Fälle

dazu beitragen, Debatten zu verdichten und Entwicklungen erzählbar zu machen, wie
sie über den Einzelfall hinausgehendes Wissen generieren und so paradigmatischen
Status erlangen. Neben konzeptuellen Gesichtspunkten widmen sich die Beiträge
mehreren Forschungsfeldern, darunter der Rechts- und Medizingeschichte, der
Geschichte der Geschichtsschreibung, literarischen Fällen, den Sozialwissenschaften

und der Technikgeschichte.

Schwabe - Verlag für Geistes- und Kulturwissenschaften
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